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Künstliche Intelligenz im  
Gesundheitswesen
Wie nützlich können Künstliche Intelligenzen im Gesund-
heitswesen sein und wo zeigen sich jetzt schon Gefahren 
für zu behandelnde Personen? 
Die Medizin verwendet solche Künstlichen Intelligenzen 
z.B. in der Mustererkennung in Bildern oder von Laborwer-
ten sowie in Operationsrobotern. Dabei entsteht solange 
kein medizinethisches Problem, wie diese als Werkzeuge 
genutzt werden. Die Verantwortung gegenüber den zu be-
handelnden Personen bleibt beim ärztlichen Fachpersonal. 
Ethisch schwierig wären autonome Künstliche Intelligen-
zen, die selbständig über eine Behandlung entscheiden 
und sie durchführen.

In diesem Vortrag stehen nicht die technischen Wunder-
werke der KI und deren Anwendbarkeit im Fokus, sondern 
der Nutzen für die zu behandelnden Personen. Solide 
klinische Studien müssen zeigen, welche Anwendungen 
sinnvoll sind.

Sie sind hierzu herzlich eingeladen.

Günter Schuhmann		  Dr. Rainer Dvorak 
Juliusspital Palliativakademie	 Domschule Würzburg

Referent
Prof. Dr. Michael Schmidt 
Klinisches Ethikkomitee, Universitätsklinikum Würzburg

Kosten
Eintritt frei - um Spende wird gebeten

Anmeldung
Sie können sich online auf der Internetseite unter  
www.palliativakademie.de anmelden.  
Gerne können Sie auch eine E-Mail an  
palliativakademie@juliusspital.de schicken. 

Anmeldeschluss: 24.01.2024

Juliusspital Palliativakademie

De
si

gn
: j

.tr
at

z@
si

ch
tb

er
ei

ch
.d

e 
| 

FR
AN

KF
UR

TE
R 

FU
EN

F 
  B

ild
: p

ixa
ba

y.
co

m


